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228 772 Fra Diavolo .

Zerline . Ach, das we iß
der liebeHimmel ! In die Spitz

bubentaſche Weintutlicht Wir haben auch ein Lied auf ihn .

Marquis . Schon ein Lied auf ihn ?
Matteo . Ja , Euer Gnaden , ihm zu Ehren , ein langes

Lied !
Zerline . Zweiiund zwanzig Strophen — we

1r
Euer Gnaden

befehlen , will ich' s ſingen , während ſie ſpeiſe

Marquis . Muß ich durchaus alle 5 Strophen

hören ?
Zerline . Nach Belieben .
Matteo . Wir zwingen niemand .

Marquis . Braviſſimol

Matteo (geht nach dem Schenktiſch rechts hinten zur Mandoli

Hier, Zerline , nimm !

Nerile. Danke, Vater ich werde ohne Mandoline ſing

Matteo (geht nach rechts ab).

Achler Rufkrilt .

line).

Der Marquis am Tiſch ſitzend und ſpeiſend. Zerline zu ſeiner Linken.

Nr . 4. Romanze .

Zerline . Erblickt auf Felſeshöhen
Den ſtolzen Räuber dreiſt und hehr !

Feſt geſtützt auf ſein Gewehr

Seht ihn drohend ſtehn .
Er nähert ſich, es winkt

Sein roter voller Federbuſch ,

Und ſein ſamtner Mantel ſinkt

Wohl 3 ſein reiches Kleid .

Zittertl ddenn in des Sturmes Droh ' n

Ruft des Echos banger Ton :

Diavolo ! Diavolo !
Diavolo !

Und zürnet ſeine Stirne ,
So bebt der kühnſte Feind im Streit ,

Manche hübſche Dirne

Lobt ſeine Artigkeit .



nken.

Fra Diavolo .

Ich ſelbſt kann das bezeugen ,
So manches Mädchen traf ſein Blick ,

Und mit ſinnendem Schweigen
Kehrt es zum Wald zurück .

Zittert ! denn den Räuber betrachtend ,
Ruft ſie leiſ ' und ſchmachtend :

Diavolo ! Diavolo !
Diavolo !

Zerline bei der Hand und führt ſieMarquis (erhebt ſich, ergr
einige Schritte vor).

Vielleicht oft ohne Gründe ,
Klagt manches Herz den Räuber an,

Daß es Urſach finde ,
Daß Liebe klagen kann .

Auf ſeinen Namen waget
So mancher Jüngling wohl ſein Glück ,

Und obgleich der Neuling zagt ,
Lacht ihm Fortunas Blick !

Bebet , bebet vor Seufzern der Liebe,
Und nennt die Herzensdiebe :

Diavolo ! Diavolo ! Er raubt Zerline einen Kuß. )
Diavolo !

Zerline (eilt mit einem Aufſchrei an ihm vorüber nach rechts).
Beppo , Gigcomo (erſcheinen von links hinten in demütiger , kriechen⸗

der und bittender Haltung ) .
Matteo (zeigt ſich zu gleicher Zeit, mit Hut und Stock zum Aus⸗

gehen gekleidet , von rechts).

eift

Neunker RNuftrikt .

Zerline rechts vorn. Matteo zu ihrer Linken. Der Marquis in der
Mitte. Beppo und Giacomo zu ſeiner Linken. Dann ein Aufwärter .

Zerline (erblickt die beidenh). Himmel ! Wer iſt denn das ?
Matteo (derb). Was verlangt ihr ?

Beppo (demütig) . Herberg nur für dieſe Nacht .
Giacomo (ebenſo) . Im Namen der Schutzpatronin !
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